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Einführung

Technologische Entwicklungen wie Smart Home und Künstliche Intelligenz (KI) sind
längst ein fester Bestandteil der Seniorenarbeit und eröffnen neben analogen Hilfen
völlig neue Wege für ein selbstbestimmtes Altern. Gleichzeitig stellt sich die Frage,
wie diese Themen so vermittelt werden können, dass eine sichere Teilhabe am
digitalen Leben ermöglicht wird.

Mit dem Online-Fachtag "Digital in der Seniorenarbeit" richten wir den Blick nach
vorn und nutzen unsere bisherigen Erfahrungen und Erkenntnisse, um weiterhin zu
einem sicheren Umgang mit kommenden Entwicklungen beizutragen. Im Fokus des
Fachtags stehen daher die Akteur:innen der Seniorenarbeit in Sachsen-Anhalt, die
diese Erfahrungen und Kenntnisse teilen: Wie können wir kompetent zu
Themenkomplexen rund um KI schulen, ohne unnötige Ängste zu wecken, und
gleichzeitig ein gesundes Bewusstsein für Risiken schaffen?

eine Veranstaltung des Netzwerkes
“Gemeinsam in der Seniorenarbeit” 

in Sachsen-Anhalt

Stand 14.09.2026 - Änderungen vorbehalten



Was ist geplant?

Die Veranstaltung richtet sich vorrangig an Fachpublikum und Multiplikator:innen,
die in der Seniorenarbeit Orientierung bieten und Kompetenzen fördern. Sie ist aber
auch für interessierte Senior:innen geöffnet. Lassen Sie uns gemeinsam Antworten
darauf finden, wie wir digitale Teilhabe sicher und angstfrei gestalten können.

KI für gutes Altern
Praxis-Erfahrungen der vergangenen Jahre

Digitale Resilienz
KI verstehen, einordnen 

und mitgestalten

KI & smarte Assistenz
praxisnahe und alltagswirksame Technik

einfach zugänglich machen

Methodik im Fokus
bewusster und sicherer Umgang mit KI 

in der Vermittlungsarbeit

Keynotes
  &
Praxis-Impulse
Wissen schafft Sicherheit, Übung bringt
Kompetenz. Unsere Keynotes und Praxis-
Impulse verbinden den Blick auf KI mit
praktischen Methoden für Ihren Arbeitsalltag.
Erfahren Sie von Expert:innen, wie Sie diese
Themen präventiv vermitteln, um Ängste
abzubauen und die digitale Resilienz von
Senior:innen nachhaltig zu stärken.

digitaler
Markt der
Möglichkeiten
Ein neues Projekt beginnt mit der Sammlung
von Ideen. Der digitale Markt der
Möglichkeiten bietet allen Teilnehmer:innen
die Gelegenheit, Akteure in der (digitalen)
Seniorenarbeit kennenzulernen, sich Ideen
und Inspirationen zu holen oder auf unserer
digitalen Pinnwand  gezielte Fragen zu stellen. 
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Einloggen 
& Ankommen

Begrüßung 

Grußwort
Manuela Eggert, Referatsleiterin Pflege und Heimrecht
Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung
Sachsen-Anhalt

Keynote - KI für gutes Altern
Alexander Engel, Projektleiter, BAGSO -
Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen e. V.

kurze Kaffeepause

Praxis-Impulse Runde 1

Markt der Möglichkeiten

13:00

13:15

13:45

14:30

15:00

raus aus dem Mittagstief

Keynote - Digitale Resilienz
Tra My Nguyen
Projektmanagerin, DFA Digital für alle gGmbH

Praxis-Impulse Runde 2

Feedback & Ausblick

Ausloggen
& zurück in die analoge Welt 

die Agenda 

09:30

09:40

09:45

10:15

10:45

10:55

11:45

12:00 Mittagspause
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Nguyen

die Keynotes

Zu Beginn des Jahres 2026 startete die BAGSO das Projekt „KoKIA –
Kompetenznetzwerk KI & Alter“ mit dem Ziel, Akteur:innen aus Bildung,
Praxis, Forschung und Entwicklung zu vernetzen und dazu beizutragen, dass
KI-Anwendungen verständlich, verantwortungsvoll und altersgerecht
gestaltet und genutzt werden können. Damit knüpft sie an die Erfahrungen
der Vorgängerprojekte „Digital Souverän mit KI“ (2021-2022) und „KI für ein
gutes Altern“ (2023-2025) an, in denen bundesweit bislang 58 KI-Lernorte
etabliert, Multiplikator:innen qualifiziert und niedrigschwellige Bildungs- und
Kennenlernangebote für Ältere entwickelt wurden. 
Die Erfahrungen und Rückmeldungen aus der Praxis zeigen deutlich: Der
Bedarf und das Interesse daran, KI kennenzulernen und sicher zu nutzen,
eigene KI-Kompetenzen zu entwickeln und sich aktiv an der Debatte um
Chancen und Risiken zu beteiligen ist groß und nimmt weiterhin zu. 
Projektleiter Alexander Engel bietet in seiner Keynote Einblicke in die
Projekte, ordnet die aktuellen Entwicklungen ein und zeigt mögliche Wege
auf, wie den Bedarfen Rechnung getragen werden kann.

1

Alexander Engel, Projektleiter
BAGSO - Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen e. V.

2

Die Initiative „Digital für alle“ (DFA) ist ein bundesweites Bündnis mit mehr als
25 Organisationen aus Zivilgesellschaft, Kultur, Wirtschaft, Wissenschaft und
öffentlicher Hand mit dem Ziel, digitale Teilhabe für alle Menschen in
Deutschland zu stärken. Durch niedrigschwellige Bildungsangebote, praxis-
nahe Aktionen wie den jährlich stattfindenden Digitaltag sowie die Förderung
digitaler Kompetenzen bildet die DFA eine Plattform für den breiten gesell-
schaftlichen Dialog zur Digitalisierung und setzt Impulse für eine inklusive
digitale Gesellschaft. Dabei werden insbesondere ältere Menschen und
Personen mit geringem Zugang zu digitalen Ressourcen berücksichtigt. 
Vor dem Hintergrund einer zunehmend von Unsicherheit und möglichen
Bedrohungsszenarien geprägten öffentlichen Debatte über KI richtet Tra My
Nguyen in ihrer Keynote den Blick darauf, warum es gerade jetzt wichtig ist,
sich dem Thema nicht aus Angst zu verschließen. Damit eine konstruktive
Auseinandersetzung mit KI gelingen kann, steht hierbei insbesondere der
Aufbau von KI-Kompetenzen im Fokus, mithilfe derer aktuelle Entwicklungen
fundiert eingeordnet, mitdiskutiert und aktiv mitgestaltet werden können.

Tra My Nguyen, Projektmanagerin “Digitaltag”
DFA Digital für alle gGmbH 
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https://www.bagso.de/
https://www.bagso.de/projekte/kokia-kompetenznetzwerk-ki-alter/
https://digitaltag.eu/
https://ki-und-alter.de/ki-lernorte/
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Bis Ende des Jahres 2025 durfte das von der Deutschen Fernsehlotterie
geförderte Projekt “Technik PiA” von der Gesellschaft für Prävention im Alter
(PiA) e. V. landesweit an 21 Orten Technikkurse anbieten, bei denen ältere
Menschen niedrigschwellig erste digitale Kompetenzen erlangen oder diese
erweitern konnten. In Zusammenarbeit mit Kommunen, Vereinen, freien
Treffs und engagierten Senior:innen widmete sich Inga Besser unter  
anderem Themen wie Grundeinstellungen am Smartphone, Sicherheit und
Datenschutz sowie Nutzung von Messenger-Diensten und KI-Chatbots. Die
Inhalte aller Kurse orientierten sich vorrangig an den Wünschen der
insgesamt rund 200 Senior:innen. Gleichzeitig wurden  Multiplikator:innen
dabei unterstützt, die Kurse weiterzuführen oder auch eigene aufzubauen.
Der Praxis-Impuls von Inga Besser gibt Einblicke in ihre Arbeit der
vergangenen Jahre, die weit über die Wissensvermittlung hinausgeht und
Anregungen für die erfolgreiche Umsetzung von Technikkursen.

Inga Besser, Projekt “Technik PiA” (2023-2025)
Gesellschaft für Prävention im Alter (PiA) e. V. | Magdeburg

Seit Januar 2024 existiert das Grundbildungszentrum (GBZ) Halle (Saale) –
Saalekreis für Erwachsene mit seinem Hauptsitz in der Volkshochschule
Adolf Reichwein der Stadt Halle (Saale). Es dient als Anlauf-, Beratungs- und
Qualifizierungsstelle für Menschen mit nicht ausreichender Grundbildung.
Dazu zählen nicht nur Basiskompetenzen wie Lesen und Schreiben,
Rechnen, Gesundheits- und politische Bildung, sondern zunehmend auch die
im Alltag immer wichtiger werdenden digitalen Kompetenzen. Gerade dort
zeigt sich, wie schnell vorhandenes Grundwissen an Grenzen stößt und wie
viele Menschen Schwierigkeiten haben, den digitalen Herausforderungen mit
Leichtigkeit und Selbstvertrauen zu begegnen. Arnfried Gläser, Leiter des
GBZ, richtet den Fokus auf die Methodik im Einsatz künstlicher Intelligenz als
unterstützendes und begleitendes Instrument der digitalen Grundbildung.

Arnfried Gläser, Leiter des Grundbildungszentrums Halle (Saale) – Saalekreis,
Erziehungswissenschaftler in den Schwerpunkten Berufsbildungs-, 
Weiterbildungs- & Arbeitsmarktpolitik

die Praxis-Impulse

1

2

3
Seit über einem Jahrzehnt begleitet Thomas Schatz ältere Menschen,
Angehörige und Fachkräfte dabei, Wohnumgebungen altersgerecht
anzupassen und technische Hilfsmittel wie einfache Alltagshelfer aber auch
smarte Sensoren und KI-gestützte Assistenzsysteme sinnvoll einzusetzen.
Anknüpfend an seine Erfahrungen aus der Wohn- und Technikberatung zeigt
er anhand konkreter Beispiele, wie digitale Technik zu mehr Sicherheit,
Selbstbestimmung und Entlastung in der häuslichen Pflege beitragen kann. 
Der Praxis-Impuls gibt Anregungen, wie Akteur:innen in der Seniorenarbeit
Zugänge zu Technik und KI niedrigschwellig gestalten und technische
Lösungen Schritt für Schritt in Beratungs- und Schulungsangebote
integrieren können, um Lernsettings zu schaffen, in denen Senior:innen
Technik ausprobieren, Routinen entwickeln und eigene KI-Kompetenzen
aufbauen.

Thomas Schatz, Senioren-Technik-Berater
Wernigerode
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https://grundbildung-halle.de/
https://www.pia-magdeburg.de/


allgemeine Hinweise

“Digital in der Seniorenarbeit: KI-Kompetenzen vermitteln” 
ist eine Veranstaltung des Netzwerkes “Gemeinsam in der Seniorenarbeit” in

Sachsen-Anhalt, durchgeführt von den Netzwerkpartnern 

Evangelische Stadtmission Halle Eingliederungshilfe gGmbH und BEQISA, 

der Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt.

Anmeldung
Die Anmeldung kann bis zum 25.09.2026 hier erfolgen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Die Zahl der Teilnehmer:innen ist begrenzt.

Barrierefreiheit
Die Online-Veranstaltung findet über Zoom statt, wo automatisch generierte

Untertitel in Echtzeit individuell aktiviert werden können.

Alle Präsentationen der Veranstaltung werden den Teilnehmer:innen

im Nachgang zur Verfügung gestellt.

Datenschutz
Die zur Anmeldung erhobenen Daten von Teilnehmer:innen werden ausschließlich

zur Durchführung und der Veranstaltung sowie für die Zusendung von damit

unmittelbar in Zusammenhang stehenden Informationen verwendet.
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https://us06web.zoom.us/meeting/register/3IOzLj4xRNOv9GRAWIykUQ
https://us06web.zoom.us/meeting/register/3IOzLj4xRNOv9GRAWIykUQ
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	die Keynotes
	Zu Beginn des Jahres 2026 startete die BAGSO das Projekt „KoKIA – Kompetenznetzwerk KI & Alter“ mit dem Ziel, Akteur:innen aus Bildung, Praxis, Forschung und Entwicklung zu vernetzen und dazu beizutragen, dass KI-Anwendungen verständlich, verantwortungsvoll und altersgerecht gestaltet und genutzt werden können. Damit knüpft sie an die Erfahrungen der Vorgängerprojekte „Digital Souverän mit KI“ (2021-2022) und „KI für ein gutes Altern“ (2023-2025) an, in denen bundesweit bislang 58 KI-Lernorte etabliert, Multiplikator:innen qualifiziert und niedrigschwellige Bildungs- und Kennenlernangebote für Ältere entwickelt wurden.
	Die Erfahrungen und Rückmeldungen aus der Praxis zeigen deutlich: Der Bedarf und das Interesse daran, KI kennenzulernen und sicher zu nutzen, eigene KI-Kompetenzen zu entwickeln und sich aktiv an der Debatte um Chancen und Risiken zu beteiligen ist groß und nimmt weiterhin zu.
	Projektleiter Alexander Engel bietet in seiner Keynote Einblicke in die Projekte, ordnet die aktuellen Entwicklungen ein und zeigt mögliche Wege auf, wie den Bedarfen Rechnung getragen werden kann.
	Alexander Engel
	Die Initiative „Digital für alle“ (DFA) ist ein bundesweites Bündnis mit mehr als 25 Organisationen aus Zivilgesellschaft, Kultur, Wirtschaft, Wissenschaft und öffentlicher Hand mit dem Ziel, digitale Teilhabe für alle Menschen in Deutschland zu stärken. Durch niedrigschwellige Bildungsangebote, praxis-nahe Aktionen wie den jährlich stattfindenden Digitaltag sowie die Förderung digitaler Kompetenzen bildet die DFA eine Plattform für den breiten gesell-schaftlichen Dialog zur Digitalisierung und setzt Impulse für eine inklusive digitale Gesellschaft. Dabei werden insbesondere ältere Menschen und Personen mit geringem Zugang zu digitalen Ressourcen berücksichtigt.
	Vor dem Hintergrund einer zunehmend von Unsicherheit und möglichen Bedrohungsszenarien geprägten öffentlichen Debatte über KI richtet Tra My Nguyen in ihrer Keynote den Blick darauf, warum es gerade jetzt wichtig ist, sich dem Thema nicht aus Angst zu verschließen. Damit eine konstruktive Auseinandersetzung mit KI gelingen kann, steht hierbei insbesondere der Aufbau von KI-Kompetenzen im Fokus, mithilfe derer aktuelle Entwicklungen fundiert eingeordnet, mitdiskutiert und aktiv mitgestaltet werden können.

	Tra My
	Nguyen
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	die Praxis-Impulse
	Seit Januar 2024 existiert das Grundbildungszentrum (GBZ) Halle (Saale) – Saalekreis für Erwachsene mit seinem Hauptsitz in der Volkshochschule Adolf Reichwein der Stadt Halle (Saale). Es dient als Anlauf-, Beratungs- und Qualifizierungsstelle für Menschen mit nicht ausreichender Grundbildung. Dazu zählen nicht nur Basiskompetenzen wie Lesen und Schreiben, Rechnen, Gesundheits- und politische Bildung, sondern zunehmend auch die im Alltag immer wichtiger werdenden digitalen Kompetenzen. Gerade dort zeigt sich, wie schnell vorhandenes Grundwissen an Grenzen stößt und wie viele Menschen Schwierigkeiten haben, den digitalen Herausforderungen mit Leichtigkeit und Selbstvertrauen zu begegnen. Arnfried Gläser, Leiter des GBZ, richtet den Fokus auf die Methodik im Einsatz künstlicher Intelligenz als unterstützendes und begleitendes Instrument der digitalen Grundbildung.
	Arnfried
	Gläser
	Bis Ende des Jahres 2025 durfte das von der Deutschen Fernsehlotterie geförderte Projekt “Technik PiA” von der Gesellschaft für Prävention im Alter (PiA) e. V. landesweit an 21 Orten Technikkurse anbieten, bei denen ältere Menschen niedrigschwellig erste digitale Kompetenzen erlangen oder diese erweitern konnten. In Zusammenarbeit mit Kommunen, Vereinen, freien Treffs und engagierten Senior:innen widmete sich Inga Besser unter  anderem Themen wie Grundeinstellungen am Smartphone, Sicherheit und Datenschutz sowie Nutzung von Messenger-Diensten und KI-Chatbots. Die Inhalte aller Kurse orientierten sich vorrangig an den Wünschen der insgesamt rund 200 Senior:innen. Gleichzeitig wurden  Multiplikator:innen dabei unterstützt, die Kurse weiterzuführen oder auch eigene aufzubauen. Der Praxis-Impuls von Inga Besser gibt Einblicke in ihre Arbeit der vergangenen Jahre, die weit über die Wissensvermittlung hinausgeht und Anregungen für die erfolgreiche Umsetzung von Technikkursen.
	Inga Besser, Projekt “Technik PiA” (2023-2025)

	Inga
	Besser
	WWW
	Seit über einem Jahrzehnt begleitet Thomas Schatz ältere Menschen, Angehörige und Fachkräfte dabei, Wohnumgebungen altersgerecht anzupassen und technische Hilfsmittel wie einfache Alltagshelfer aber auch smarte Sensoren und KI-gestützte Assistenzsysteme sinnvoll einzusetzen. Anknüpfend an seine Erfahrungen aus der Wohn- und Technikberatung zeigt er anhand konkreter Beispiele, wie digitale Technik zu mehr Sicherheit, Selbstbestimmung und Entlastung in der häuslichen Pflege beitragen kann.
	Der Praxis-Impuls gibt Anregungen, wie Akteur:innen in der Seniorenarbeit Zugänge zu Technik und KI niedrigschwellig gestalten und technische Lösungen Schritt für Schritt in Beratungs- und Schulungsangebote integrieren können, um Lernsettings zu schaffen, in denen Senior:innen Technik ausprobieren, Routinen entwickeln und eigene KI-Kompetenzen aufbauen.
	Thomas Schatz, Senioren-Technik-Berater
	Wernigerode
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	Evangelische Stadtmission Halle Eingliederungshilfe gGmbH und BEQISA,
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	Anmeldung
	Die Anmeldung kann bis zum 25.09.2026 hier erfolgen.
	Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.
	Die Zahl der Teilnehmer:innen ist begrenzt.

	Barrierefreiheit
	Die Online-Veranstaltung findet über Zoom statt, wo automatisch generierte Untertitel in Echtzeit individuell aktiviert werden können.
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